




J v s, -a

mi

11

m U  u  n
 /uu aaa u  æ m

hi

Votivæ Gratulationes,
üh1

ſsutnmos in Philoſophia Honores

r

i

P1

Tharant

i SEa a I
2 e2 jJ I 4aa.  K e

rQuuh
n

xv-.

Lll

Caris imo Doctisſimoque
B Oc Melidt D

rite goöllatos

n;TVPIS MARTINI SCHVL2L BGAD. TY? OGR.

2 14* R

t.

a hE
 2

NNN U,
5 fin.RE

L E

d. 7. Calend. Novembr: M. DCEV.

Alma ſ æucorea

mu-t

4
 x

r

 1x

z..

x

aili-

n



SInitor autumno mites dum colligit

nvas,Ft gratis gaudet ruſtica turba pyris
Hahd ab rẽapiunt, quos effecere la-

5t æ bores,Fructus perpemus Numinis atque

favor. -4
Tu quooue maturos iam fructus carpis amice,

Quos dudum meruit cura laborque tuus-
 3 His paucis naposbonoras amico optimv

Vmerito gratulatus eſt

 M David Bernardus
2 Udentes fortuna juvat timdiaue repellit,; r

LN præemia nec capiunt, qui quævò præliæ vitant,
H

Tu contra egregium ſpecimenenm lqvãyveqitis h
Hinc Pallas viridi cingit tua tempora lauro.
Calligpeque Tibi nectu Pimplea coronas,

r AaQuas lab or virtus Auoulsũyudle rennisd
lacirco lætor ſummost grator; honores, r u

Præmia perpetuo, precor, hæc majora ſœtilantùy
ilabundus adjecit
anuel Heidenreich/
J. Stud-

Hllt

 xærma tete Mag er,
J Multa qui geſtam nocte laboris onus.
Sic etiam Tibi fert Præcltus Abollo coronam,

Quam capiti jungir Læucòtls alma tuo.
Nam tuus id meruit Taboræt ſolertia conſtans,

Virtus, quæ nunquam ſe fepelire ſinit.
Sit felix igitur Titulus Nomenque Magiſtri,

Ut Patri Patriæ gauclia multa feras.
Brevibus biſce doctisfimo Dno. Zimmermanno, Anmico ſuo bor

ratisſimo ad Magiſterii gradum adſpiranti benevolum
ſuum affectum conteſtabatur

COGottliebius Salomon Ulbrichtius,
Phil. SS. Theol. Stud.
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1 &AgREtzt vranat Germanien aun einen SiegesWagen

u

S Weil ihr durchdringend Schwerd erlangt die Sie

gesFahn/
Gdat ſein bekrohntes Haupt der Feinde Macht zerſchlagen/r

LanDer als ein owe ie ergrimmet griffe an.
Eugenius ihr Haupt das Franckreich offt beſieget

Aſt von des Adlers Hano mit Palmen ausgeziert/
Auff welchen Deutſchlands Macht und alle Ehre lieget

11

Und dem fein tapnrer Muth biß zu den &Sternen fuhrt.
So laſt die Fama gleich Trompeten Krafft erſchallen

Es muß das Deutſche Reich fur Feindes Wuth beſtehn

u T ſſeUnd ſtoltzer Hochmuth muß am A da Fluſſe faſen

S clWenn dieſes iegersHandund S ywerd zuFelde ge m.
Hier fallt der ſtoltze Hahn furs deutſchen Kauſers Blitzen

Vad4

Da ſeine gantze Macht gleich als erſtorben liegt
Er kan er kan ſich kaum in ſeinen Lande ſchutzen

Dieweil der tapffre Held fur Deutſchlands Ruhe kriegt.

So prangſt du Werther reund mit deiner LorbeerCrone
Soſtets mit Ehr nnd Ruhm auff deinem Haupte grunt

Die Pallas dir auffſetzt als einen NuſenSohnem

Die du durch itefen Fleiß mit hochſten Ruhm verdient.

Wohlan gantz Wittenverg weiß deinen Fleiß au ſoben
Das dich nun auff die Band der ivenen Kfeiſter ſetzt!

Sophia hat dein Haupt den Wolcken gleich erhoben
d

Nachdem ein LorbeerReiß Dir deiug Muh ergokt.
Weil nun die Frommigleit mit inren TugendStrahlen

1

Man bey dir ſiehet nets in vollen Glantze itehn ſ -r

Weißheit und Gottesturmt liegt hier in gleichen Schaalenr

So muß dein TugendStern bey dir micht unteraehn/
Biß du dort einften wirſt den SiegesCrantz erreichen

Der dit bereitet in im guldnen SternenPlan;
Es mdgen Unglucks Wind von deinen Palmen weichen/

Genieſſe ſtetiglich was dich vergniigen kan.

Mit dieſen geringen Reiſen wolte ſeine Schuldigkeit
on den Tag legen

Fohann Moritz ommerſatti
Muhilberg: Miſn. J. U. Stud.
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he ploSudando. hinc merito Muſarum Præſes Apollo
Præmia digna Tibi præſert, ac tempora docka

Laureolà cingens viridi fert gaudia mille
Tum Tibi tumque Tuis. Det Numen, præmia du-

rent,
Ac felix Tibi ſit ſemper, ſir Laurea lætal

Vas laudes hodierna dies tulit, ipſe paraſti,

libros volvendo, in luſuPalladis am

Hqc pauca in Honorem Domini Canditati ad-

Jivere voluit gratulabundusAbrualiamus Marcus, Ph. Stud.
a  Biſchoſelyerda-Miſns: j

Okrohnt Sophia dich mit einem LorbeerReiß
 Den Du Hochwertheſter vorlangſt ſchon haſt verdie

n, Wiß folgt auff ſaute Muh das iſtder TugendPreiß;
L Sa itzt ein EhrenKrantz umb deine Schlaffe grumet.

DV

J
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J

J Wo bluhe kunfftig hin dein angefang'ner Ruhm/
1 Ser Himimel krohne dich mit imverivelckten Seegen
l à

tas Glucke muſſe ſeyn ullzeit dein Eigenthum;
Wo lebſt du hochſt vergnugk dnff allen deinen Wegen!

Mit dieſen Weniggen wolte ju der neueu Magiſter  Wür

de gratulirenJoh.Ni?s Diezius Ph St,
q&a uiti: 2Tugend werther Jreund kanmicht verborgen bleiben/r

J

rr;
Jhr Glantz ſteigt nets emioör inb zeiat ſich tebermanm

Drum will Aolens Hand heut' deinen Ruhm anſchreiben,
Da wo man bemen Fleiß auff ewig leſen fan.

Wit dirſeh Wenige ol nin ſchli bſ ſtum te r e udgeo ervam ah atten
George Voigt SS. Theol. Stud.

i SoO muß &Sin TugendLod Jhn Werthet alſo fuhren/J  &Dd Er verdienet hat durchſtete Muh und Jleiß
So muß Lobis ſelbſt Sein klugen Haupt auszieren

Mit einen Palmen· Krann nnh achten Lorbeer Reiß
So muß als i]lbſt Sem kluaes Wiſſen loben

D
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Weil Seiner Weißheit Geiſt zum Wolcken thn erhoben/

~~x

Und &inen TugindSternerheben Himmel aa

Daorum man heutt thn ruhrt zu den MuſenPlan.
Er lebe ſtets vergnugt und nehm von meinen Handen

Dies ſchlechte Pfand weil ich nichts beſſers geben kan

GOTD moge alles dies zu Seinen Ehren wenden
So wunſch ich hertzlich Herr Magiſter Zimmermann

J J. D. M. F. M IL. St
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